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Scannen mit CyberView  X – eine kleine Anleitung 
 
(Diese Anleitung beschreibt die Windows Version von CyberView (Version 1.17i) für den Reflecta DigitDia 
4000 und baugleiche Scanner. Sie gilt zudem für den Reflecta DigitDia 5000 und baugleiche Scanner (getestet 
mit dem DigitDia 5000: CyberView 1.17k und 1.17i, Firmware 1.09)). 
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1. Vorwort 
 
Die Original-Anleitungen: CyberView Handbuch (1) und die Anleitung für ICE (2)  werden von vielen 
Anwendern als unzureichend eingestuft. 
 
(1) = CVX_MS_German.pdf 
(2) = CVX_ICE3_E.pdf – leider nur in Englisch 
 
Leider ist es wirklich so das diese Anleitungen nur rudimentäre Informationen bieten. Als Handbuch kann man 
das ganze sicher nicht bezeichnen. Die Bedienung der Hardware wird noch recht gut beschrieben. Die 
Bedienung der Software und die Zusammenhänge nur unzureichend. Dies hat ganz sicher auch dazu 
beigetragen das CyberView einen nicht so guten Ruf wie z.B. Silverfast hat. 
 
Dabei ist CyberView an sich eine gute, leicht zu erlernende Software. CyberView muss sich nicht hinter 
Silverfast oder VueScan verstecken, wenn es um das Scannen geht. Unbestritten bieten Silverfast und VueScan 
umfangreichere Bildbearbeitungsfunktionen usw. – aber wie auch die Äußerungen vieler Anwender zeigen: 
Silverfast ist einfach zu mächtig. Trotz sehr umfangreichem Handbuch und weiterführender Literatur muss man 
viel Zeit investieren um Silverfast zu erlernen. 
 
Diese Anleitung soll zeigen das man mit CyberView schnell und einfach zum Ziel kommen kann – ohne das die 
Qualität der Scans schlechter ist als bei Verwendung anderer Software. Zudem sind die Funktionen für den 
Batch-Betrieb des DigitDia 4000 in CyberView am einfachsten und konsequentesten umgesetzt. 
 
CyberView unterstützt auch das "Original" ICE – während z.B. Silverfast auf die Lasersoft eigene Lösung 
iSRD zurückgreift. 
 
Diese Anleitung basiert auf meinen Erfahrungen mit diversen CyberView Versionen und den Reflecta-
Scannern: 
 

• CrystalScan 3600 
• ProScan 4000 
• DigitDia 4000 

 
Um Missverständnisse zu vermeiden: Die Anleitung basiert natürlich auf meiner Vorgehensweise. Dies ist der 
für mich im Moment am besten mögliche "Workflow" – auch in CyberView können unter Umständen viele 
Wege zum Ziel finden. Es kann durchaus sein das man persönlich eine andere Vorgehensweise bevorzugt. Ich 
möchte keinem Vorschreiben das er so wie beschrieben vorzugehen hat! 
 
"Kann man Scannen lernen?" – ganz sicher kann es kein allgemeines Rezept zum Scannen geben, zu 
unterschiedlich ist das Filmmaterial (egal ob nun Dia oder Negativ), zu verschieden ist die Vorgehensweise am 
PC: der eine scannt lieber erst mal alles und bearbeitet es dann mit seiner bevorzugten Software. Der andere 
strebt gleich den perfekten Scan an und nimmt alle Einstellungen direkt im Scan-Programm vor. Schon 
schlichte Dinge wie das Bedienen eines Programms sind bei den einzelnen Anwendern sehr unterschiedlich: der 
eine bevorzugt die Menuleiste, der andere die Symbolleiste, der Dritte Tastenkürzel. 
 
Alles in allem muss man also seinen eigenen Weg finden. Diese Anleitung soll helfen das dies einfacher wird. 
 
In der ersten Version dieser Anleitung beschreibe ich das Scannen von Dia's mit dem DigitDia 4000 und 
DigitDia 5000. Bei entsprechender Resonanz könnten weitere Versionen auch das Scannen von Negativen 
sowie das Scannen mit dem ProScan 4000 sein. 
 
Hinweis: dies ist die erste Version dieses Dokumentes. Wer Fehler entdeckt, Verbesserungsvorschläge hat, 
Änderungswünsche hat, Erweiterungen wünscht oder sonst was  - schickt mir Bitte eine Mail:  
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josef.stark@gmx.de

 
Am besten mit dem Betreff "CyberView Anleitung". 
 
Viele Tipps und Tricks zum DigitDia 4000 gibt es auf meiner Webseite: 
 

www.jostark.de
 

Über Neuigkeiten zum DigitDia 4000 etc. informiere ich zudem per "E-Mail Newsletter". Wer diesen erhalten 
möchte, schickt mir einfach eine Mail mit der Betreffzeile "DigitDia Newsletter" an o.g. E-Mail Adresse. 
 
2. Installation von CyberView 
 
2.1 Vorbereitungen 
 
Vor der Installation sollte man sich die neueste Version der Firmware und Software besorgen. Diese gibt es 
meist zuerst beim eigentlichen Hardware-Hersteller "Pacific Image Electronics" – die Webseite dazu ist 
www.scanace.com (Anm.: die Webseite ist nur in Englisch und Chinesisch verfügbar). 
 
Die direkten Links zur aktuellen Software (Deutsche CyberView Versionen für Windows und Mac, Firmware, 
Handbücher im PDF Format): 
 
Link für DigitDia 4000: www.scanace.com/download/drv_ps3650.htm
Link für ProScan 4000: www.scanace.com/download/drv_pf3650pro3.htm  
Link für CrystalScan 7200: http://www.scanace.com/download/drv_pf7250u.htm  
 
So findet man die Software für andere Modelle: Auf der Produktseite den Scanner identifizieren (die Scanner 
haben bei PIE andere Bezeichnungen als in Deutschland): 
 
www.scanace.com/en/product/product.php
 
Dann auf der Downloadseite: 
 
www.scanace.com/en/download.php
 
den Scanner auswählen. 
 
Info: oft gibt es bei Scanace auch neuere Versionen mit gleicher Versions-Nummer aber einem neueren Datum! 
(Das bekommt man leider nicht immer raus, da bei einem Download z.B. von der Reflecta Webseite 
(www.reflecta.de/) i.d.R. der Download das Tagesdatum erhält). 
 
Sollten Unklarheiten bzgl. der Firmware bestehen diese nicht einfach installieren, sondern sich vergewissern 
das man auch die richtige Version hat. Z.B. durch eine E-Mail Anfrage beim Reflecta Support. 
(mail@reflecta.de) 
 

mailto:josef.stark@gmx.de
http://www.jostark.de/
http://www.scanace.com/
http://www.scanace.com/download/drv_ps3650.htm
http://www.scanace.com/download/drv_pf3650pro3.htm
http://www.scanace.com/download/drv_pf7250u.htm
http://www.scanace.com/en/product/product.php
http://www.scanace.com/en/download.php
http://www.reflecta.de/
mailto:mail@reflecta.de


2.2 Installation von CyberView 
 
Im Original-Handbuch wird zunächst die Installation von Photoshop Elements beschrieben. Daher hier der 
Hinweis: Photoshop Elements muss nicht installiert werden! Man kann alle Scan-Funktionen in CyberView 
direkt machen! (Persönlich mache ich die Bildbearbeitung lieber mit anderen Programmen, z.B. IrfanView (wg. 
der guten Batch-Funktionen) oder Paint Shop Pro) 
 
2.3 Ein paar Tipps 
 
Tipp 1: Scanner per Firewire anschließen (gilt nur für den DigitDia 4000) 
Tipp 2: Bei Verwendung von Windows XP die Patches von Microsoft für Firewire (und USB) verwenden: Link 
dazu auf meiner Webseite www.jostark.de  
Tipp 3: die aktuelle Firmware verwenden – Aktualisieren der Firmware siehe unten 
Tipp 4: beim Anschluss über USB kann es insbesondere Probleme geben wenn über USB bereits 
Flachbettscanner oder sog. "All-in-One" bzw. Multifunktionsgeräte mit Scanner installiert sind. In diesem Fall 
unbedingt die USB Verbindung dieser Geräte trennen. Ggf. auch die USB Treiber der Geräte entfernen. (Siehe 
auch Tipps und Tricks auf meiner o.g. Webseite). 
 
3. Arbeiten mit CyberView – Erste Schritte 
 
3.1 Starten von CyberView 
 
Vor dem Starten von CyberView den Scanner einschalten. Dann CyberView durch Doppelklick auf das 
CyberView Icon starten: 
 

 
 
Sollte das Icon nicht auf dem Desktop zu finden sein, findet man CyberView unter "Start  Programme  
CyberView": 
 

 
 
Es erscheint das folgende Bild: 
 

 
 
Nach einigen Sekunden sollte CV gestartet sein. (Wenn nicht: prüfen ob der Scanner eingeschaltet und korrekt 
mit dem PC verbunden ist. Hier auch die Stellung des Schalters für USB/Firewire beachten!). Beim DigitDia 
4000 kann dieser Vorgang auch über eine Minute dauern. Beim DigitDia 5000 sogar noch länger.  
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http://www.jostark.de/


Danach erscheint der Startbildschirm von CyberView: 
 

 
 
Hinweis: je nach Einstellungen im Programm kann dieser Bildschirm etwas anders aussehen! 
 
Wenn CyberView nicht gestartet werden kann erscheint i.d.R. die Fehlermeldung: 
 
"Kommunikation mit dem Film-Scanner nicht möglich" 
 

 
 
Die hier genannten Tipps sollte man beachten. Das Lesen im Benutzerhandbuch bringt allerdings gar nix, denn 
der Sachverhalt wird in diesem gar nicht erwähnt. 
 
Daher hier noch ein paar Tipps für mögliche Ursachen: 
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- wenn der Scanner korrekt angeschlossen ist usw. folgendes probieren. Scanner ausschalten. PC neu Starten. 
Erst wenn der PC komplett gestartet ist den Scanner einschalten. Nun CyberView starten. 
- der Scanner sollte immer direkt an den PC und mit den Original-Kabeln angeschlossen werden. 
- wenn der Scanner via USB angeschlossen ist gibt es leider viele weitere Fehlerquellen. Näheres hierzu in den 
"Tipps und Tricks" auf meiner Webseite. 
 
Hinweis: CyberView ist gestartet aber die Sanduhr verschwindet nicht: dadurch sollte man sich nicht irritieren 
lassen, einfach mal auf ein Menu zeigen, schon erscheint der normale Mauszeiger! 
 
 
3.2 CyberView – Bedienelemente und die wichtigsten Einstellungen 
 
3.2.1 CyberView – Bedienelemente 
 
Eine Übersicht über die wichtigsten Bedienelemente in CyberView: Menuleiste und Symbolleiste in 
CyberView 
 
3.2.1.1 Die Menuleiste 
 

 
 
In der Menuleiste finden sich die Menus: 
 

• Scan 
• Digital ICE3 
• Vorschau 
• Bildeinstellung 
• Fenster 
• Hilfe 

 
3.2.1.2 Die einzelnen Menu im Detail 
 
Hinweis: die Abbildungen zeigen die Menu "aktiv" – wenn noch kein Vorschau Scan gemacht wurde sind evtl. 
einige Einträge nicht Schwarz, sondern Grau und können nicht ausgewählt werden! 
 
Menu Scan  
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Menu Digital ICE3 
 

 
 
Menu Vorschau 
 

 
 
 
Menu Bildeinstellung 
 

 
 
Menu Fenster 
 

 
 
Menu Hilfe 
 

 
 
 
3.2.2.1 Die Symbolleiste 
 

 
 
In der Symbolleiste befinden sich die Symbole 
 

• Film-Typ (rechts daneben Anzeige der aktuellen Einstellungen hierfür) 
• Vorschau 
• Scannen 
• Bildeinstellung 
• Ausgabe Vorschau 
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• Ein Dia zurück 
• Ein Dia vor 
• Magazin neu laden  
• Aktuelle Position setzen 
• Gehe zu... 

 
3.2.2.2 Die einzelnen Symbole im Detail 
 
Hinweis: je nach Aktion sind nicht alle Optionen verfügbar, dann sind diese hellgrau und nicht auswählbar. 
 
Symbol Film-Typ 
 

 
 
 
Neben dem Symbol wird die Einstellung angezeigt 
 
Hinweis: Hier versteckt sich eine der wichtigsten Grundeinstellungen! Mehr dazu weiter unten 
 
Symbol Vorschau 
 

  
 
Symbol Scannen 
 

 
 
Symbol Bildeinstellung 
 

     
 
(Das Symbol ist nur aktiv wenn ein Vorschau-Scan gemacht wurde! Links das deaktive, rechts das aktive 
Symbol "geöffnet") 
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Symbol Ausgabe Vorschau 
 

 
 
 
Symbole Ein Dia zurück und Ein Dia Zurück 
 

 
 
Bewegt das Magazin um ein Dia vor bzw. ein Dia zurück 
 
Symbol Magazin  
 

 
 
Hinweis: wenn der Vorschau Scan Schwarz ist oder der Scan Schwarz ist dann hilft meist ein Klick auf dieses 
Symbol – für die Software ist nach maximal 100 Scans (das größtmögliche CS-Magazin) immer ein Magazin 
zu Ende, es kann nichts mehr kommen – durch Betätigung des Buttons teilt man der Software also mit das es 
nun wieder "von vorne losgeht". 
 
(Diesen Hinweis kann man offenbar nicht oft genug wiederholen – der Fehler das Magazin nicht neu zu laden 
wird sehr oft gemacht!) 
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Symbol Aktuelle Position setzen 
 

 
 
Symbol Gehe zu... 
 

 
 
 
3.3 Der erste Scan 
 
3.3.1 Die wichtigsten Einstellungen – zum Scannen von Dia's 
 
Ein paar Grundbegriffe: 
 
Zunächst werden hier ein paar Grundbegriffe erklärt. Eines der wichtigen Features des DigitDia 4000 (ebenso 
DigitDia 5000, ProScan 4000 etc.) ist die hardwaremäßige Staub- und Kratzerentfernung per "ICE". Im 
Zusammenhang mit ICE fallen oft die Begriffe ROC und GEM – hier eine kurze Erklärung: 
 
ICE = Infrarot Staub- und Kratzerentfernung (ICE = Image Correction and Enhancement). Bei ICE handelt es 
sich um eine hardwarebasierte Methode zur Staub- und Kratzerentfernung. Scanner mit ICE haben eine 
zusätzlich Infrarot-Lichtquelle. Mittels Infrarot wird der Film auf Unebenheiten abgetastet. So werden Staub 
und Kratzer ermittelt, welche nun per Software entfernt werden können. Mittlerweile gibt es ähnlich 
wirkungsvolle Verfahren auch von anderen Anbietern, bei Canon z.B. FARE. 
 
GEM = Kornglättung (GEM = Grain Equalization and Managment). GEM ist ein Verfahren zur 
Filmkornglättung bei Scans. 
 
ROC = Farbrestaurierung (ROC = Restauration of Colors). Bei ROC handelt es sich um ein Verfahren zur 
Farbrestaurierung. ROC ist ein Software Verfahren. Es ist in vielen Scanprogrammen enthalten, es gibt aber 
auch z.B. für Photoshop einen entsprechenden PlugIn. 
 
Nachfolgend werden nun die Grundeinstellungen zum Scannen beschrieben: 
 

• Filmtyp Einstellen 
• Scan Einstellungen 
• Erweiterte Einstellungen 
• Standard Scanbereich 
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• ICE, ROC und GEM 



 
Filmtyp Einstellen 
 
Beim Symbol Film-Typ auf den Pfeil neben dem Symbol klicken, es öffnet sich die Auswahl für: 
 

• Negative 
• Positive 
• B&W 

 

 
 

• Negative = Negativ-Material 
• Positive = Dias 
• B&W = Schwarz/Weiß Material 

 
Je nach Film-Typ und Scanner stehen hier unterschiedliche Profile zur Auswahl. Nachstehend sind die für den 
DigitDia 4000 (ebenso DigitDia 5000) abgebildet. Beim ProScan 4000 steht z.B. auch bei Positive eine größere 
Auswahl an Profilen zur Verfügung. 
 
Für Dias (= Positive) hat sich im allgemeinen die Einstellung "Generic Positive" bewährt: 
 

 
 
Unter Umständen lassen sich aber mit Generic Positiv 2 bessere Ergebnisse erzielen. Das hängt von den Dias 
ab. Man muss es also individuell ausprobieren. Aber ich würde sagen in 95% der Fälle liegt man mit "Generic 
Positive" richtig. 
 
Hinweis: bei anderen Scannern gibt es hier unter Umständen eine größere Auswahl an Profilen. Es ist nicht 
empfehlenswert diese Profile für andere Scanner zu verwenden – dies führt zu verfälschten Ergebnissen. 
 
Für Negative sollte man nach Möglichkeit den passenden Filmtyp einstellen. Ich habe diverse Versuche 
gemacht und die besten Ergebnisse mit den Profilen für Kodak und Fuji erzielt. 
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Grundeinstellungen über das Menu Scan vornehmen 
 
Im Menu Scan werden die wichtigsten Einstellungen für das Scannen unter dem Menu-Punkt "Einstellungen" 
vorgenommen: 
 

 
 
Einstellungen 1 – Scan-Einstellungen 
 

 
 
 
Hier haben sich die abgebildeten Einstellungen bewährt. Diskutiert wird schon mal  die Einstellung für die 
Standard-Auflösung: 
 
1800 dpi und 2700 dpi werden oft alternativ Vorgeschlagen. Nach meinen Erfahrungen bringt dies kaum eine 
Zeitersparnis, bei 3600 dpi sind aber sichtbar mehr Details im Scan zu sehen. Auch wenn der Scan später 
verkleinert wird (z.B. für eine Diashow am PC oder TV) sind die Scans mit 3600 dpi detaillierter. Bei 2700 dpi 
handelt es sich zudem um eine Auflösung welche nicht einfach umgerechnet werden kann und interpoliert 
werden muss. Daher kann es dort z.B. bei "scharfen Kanten" zu Unschärfen kommen! 
 
Farbtiefe = 16 bit  die ausgewählte Farbtiefe hat auf die Scanzeit keinen Einfluss, daher haben sich 16 bit 
bewährt. Bei der Farbtiefe gibt es oft Verwirrung, da man sich wohl nicht auf einen einheitlichen 
Sprachgebrauch einigen kann. Mal wird die Farbtiefe je Farbkanal angegeben, so ist es hier der Fall. Mal wird 
die Farbtiefe für alle drei Farbkanäle angegeben, dies ist in vielen Bildbearbeitungsprogrammen der Fall. Die 
Einstellung: 
 

• 8 bit entspricht daher 24 bit Farbtiefe 
• 16 bit entspricht daher 48 bit Farbtiefe 
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Einstellungen 2 – Erweiterte Einstellungen 
 

 
 
Mit der Kombination CyberView 1.17i und Firmware 1.08 kann man Auto-Belichtung immer aktiviert lassen. 
Die Scanzeit erhöht sich nur minimal (ca. 30 Sekunden je Scan), die Ergebnisse werden aber mit Auto-
Belichtung teilweise dramatisch besser. Auch wenn dies nur bei ca. 5% der Dias der Fall ist – m.E. lohnt es 
sich. (Diese Angabe bezieht sich auf den DigitDia 4000. Beim DigitDia 5000 scheint nach ersten Test die 
Zeitersparnis ohne Auto-Belichtung noch mal erheblich geringer zu sein). 
 
Auto-Gamma hat sich bei mir in der Praxis nicht bewährt. 
 
Auch die Digitale Rauschverringerung brachte m.E. keine sichtbaren Verbesserungen und kann daher 
deaktiviert bleiben.  
 
(Wenn jemand einen Fall hat wo das was bringt, schickt mir Bitte die Informationen dazu!) 
 
Einstellungen 3 – Standard Scanbereich 
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Ebenfalls mit der Kombination CyberView 1.17i und Firmware 1.08 funktioniert die Automatische Erkennung 
des Scanbereiches ausgezeichnet. (Bei mir bisher zu 100%). Daher sollte die Einstellungen hier nur verändert 
werden wenn es Probleme bei der Formaterkennung gibt! 
 
Die Scans sind nie zu 100% "gerade"! D.h. die Seiten sind etwas "schräg", daher hat man oft an zwei Seiten 
einen kleinen, schwarzen, schrägen Rand. Über die Einstellung des Scanbereichs kann man natürlich dafür 
sorgen das dies nicht der Fall ist! 
 
Wenn man die Funktion aktiviert kann man die Werte (auf dem Bild grau) verändern. Es empfiehlt sich nur den 
Abtastversatz zu verändern. Hier sind die dargestellten Werte beispielhaft zu verstehen. Man muss den Versatz 
mit etwas experimentieren für seinen Scanner individuell ermitteln! 
 
Tipp: Automatische Erkennung und ggf. die Scans mit IrfanView im Batchbetrieb "zuschneiden" (D.h. man 
kann mit IrfanView die Bilder so "zuschneiden" das die Ränder gerade sind und man keinen "schwarzen Rand" 
mehr hat) 
 
Einstellungen 4 – ICE, ROC und GEM 
 

 
 
Hier sind eigentlich alle Einstellungen individuell zu ermitteln. Bei meinen Dias ist es so das diese durch den 
Transport im Dia-Projektor fast alle zerkratzt sind. Auf einigen ist trotz guter Lagerung Staub. Daher habe ich 
"Digitales ICE" immer aktiviert. 
 
GEM – hat bei mir bei Dias noch keine sichtbaren Vorteile gebracht. GEM hat nur Auswirkungen wenn mit 
1800 dpi oder höher gescannt wird. 
 
ROC – habe ich bei meinen Dias überwiegend nicht benötigt, da diese maximal 17 Jahre alt sind. Je nach 
Filmmaterial brachte aber auch hier eine leichte Dosierung von ROC (wie abgebildet Einstellung auf 25) 
bessere Farben. Ich habe schon Fälle gesehen wo ROC (mit Einstellung auf 50) wahre Wunder vollbracht hat. 
 
Achtung: das Einschalten von ROC übersteuert alle manuellen Einstellungen zur Farbkorrektur! 
 
Hinweis: ein paar Beispiele zur Wirkungsweise von ICE, ROC und GEM finden sich auf meiner Webseite 
www.jostark.de ! 
 
3.3.2 Es kann losgehen! 
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Vorab – Bildschirmkalibrierung 
 
Vor den ersten Scans sollte man nach Möglichkeit den Bildschirm kalibrieren. Informationen hierzu finden sich 
auch auf meiner Webseite. Bewährt hat sich eine Kalibrierung mittels entsprechender Hardware. Notfalls geht 
auch eine Kalibrierung per Software. (Informationen dazu finden sich im Internet). 
 
Eigentlich stellt ein kalibrierter Bildschirm die Grund-Vorraussetzung für das Scannen dar, da man ohne einen 
kalibrierten Bildschirm nicht die Qualität der Scan-Ergebnisse korrekt beurteilen kann. Ich habe schon viele 
Mails bekommen mit dem Tenor "die Scans sind von den Farben zu flau, die Scans haben einen Farbstich, die 
Scans haben einen Grauschleier" – fast immer hat in diesen Fällen die anschließende Kalibrierung des 
Bildschirms zu einem "Aha-Effekt" geführt und die Anwender waren zufrieden bzw. konnten nun die richtigen 
Einstellungen zum Scannen vornehmen! 
 
Allgemeines zum Scanvorgang  
 
Geräuschentwicklung: das Scannen ist mit einer gewissen Geräuschentwicklung verbunden, Summen, Surren, 
Rattern, dazu das Geräusch des Dia-Wechselarms beim Transport der Dias. Je nach Einstellungen ist diese 
Geräuschentwicklung unterschiedlich. Man sollte sich davon nicht erschrecken lassen. 
 
Der Scanner vibriert zudem recht stark, vor allem wenn er auf einem Schreibtisch o.ä. steht. Mein Scanner steht 
i.d.R. daher auf dem Teppich-Fußboden und ist dort bedeutend leiser. Wenn er mal auf dem Schreibtisch steht 
lege ich ein Stück Teppichboden unter das Gerät. 
 
Zweifaches Scannen bei ICE 
 
Ist ICE eingeschaltet wird zweimal gescannt. Zunächst der sogenannte Prescan (hier findet offenbar der 
Infrarot-Scan statt um Staub und Kratzer auf dem Bild zu ermitteln) und dann der eigentliche Scan. Dies ist also 
kein Fehler! 
 
Kalibrierung des Scanners 
 
Je nach Einstellungen wir der Scanner vor dem Scan oder gar vor jedem Scan kalibriert. Auch dies ist kein 
Fehler! (Anm.: diese Kalibrierung hat nichts mit der "IT8-Kalibrierung" zu tun). 
 
3.3.2.1 Magazin einlegen 
 
Da hier oft Fehler gemacht werden ein kleiner Tipp zur Hardware: 
 
Der "Berühmte Orange Schieber" am Dia-Wechselarm des Scanners. Der Orange Schieber muss bei Universal-
Magazinen nach vorne geschoben sein. Das sieht so aus: 
 



 
 
Dies gilt unabhängig davon welche Dia-Rahmen in den Universal-Magazinen sind. Also bei CS-Rahmen im 
Universal-Magazin gilt auch: der Schieber muss vorne sein. Ist dies nicht der Fall kann der Dia-Wechselarm 
klemmen! 
 
Bei CS Magazinen und allen anderen Magazinen (außer den Universal-Magazinen) hingegen muss der Schieber 
komplett nach hinten geschoben werden! Achtung: nicht mit Gewalt den Schieber nach hinten bewegen. Mit 
"etwas Übung und Fingerspitzengefühl geht das ganz leicht: 
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Und hier der Hinweis der offenbar nicht oft genug kommen kann: Wurde vorher bereits ein Magazin eingelegt 
nun vor weiteren Tätigkeiten unbedingt den Button "Magazin neu Laden" betätigen. Dies ist auch notwendig 
wenn man mehrere Magazine nacheinander scannt. Bei jedem Magazin sollte man der Software dies auch über 
den Button "Magazin neu Laden" mitteilen!  
 
Sonst kann es passieren das man ein schwarzes Vorschaubild bzw. einen schwarzen Scan erhält! 
 
Weitere Probleme gibt es offenbar oft beim Einführen von Universal oder CS-Magazinen. Der Scanner hat hier 
zwei unterschiedliche Führungen. Die Magazine nicht mit Gewalt sondern mit Gefühl und vor allen Dingen 
gerade in den Scanner einführen. 
 
Zur Verdeutlichung nachstehend zwei Abbildungen: 
 
Links ein Korrekt eingeführtes Universal-Magazin, rechts ein CS-Magazin 
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3.3.2.2 Vorschau Scan anfertigen 
 
Bei den ersten Versuchen wird man ganz sicher immer Vorschau-Scan's machen. Ich bin dazu übergegangen 
grundsätzlich bei einem neuen Magazin einen Vorschau-Scan der ersten 5 Dias zu machen. An Hand dieser 
Scans entscheide ich dann ob ohne Vorschau gescannt werden kann oder ob von allen Dias eine Vorschau 
gemacht wird und die Bildeinstellungen für das Scannen verändert werden! 
 
CyberView mit Vorschau-Scan 
 

 
 
Menu oder Symbol "Vorschau" auswählen: 
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Nun angeben ob man nur eine Vorschau für das aktuelle Dia möchte oder eine der anderen Optionen wählen. 
Wenn man eine Vorschau der ersten 5 Dias machen möchte: "Vorschau...." auswählen, im nun folgenden 
Dialog die Eingabe "1 – 5" vornehmen. 
 
An Hand des Vorschau Scans kann man kontrollieren ob: 
 

• die Farben in Ordnung sind 
• Farbsättigung, Kontrast, Helligkeit in Ordnung sind 
• die automatische Formaterkennung funktioniert hat 

 
Ist man mit allem Zufrieden kann man nun Scannen – siehe 3.3.2.4 Scannen. 
 
Ist man nicht Zufrieden, kann man auf verschiedene Methoden die Qualität noch verbessern bzw. die Scans 
dem eigenen Geschmack anpassen – siehe unten. 
 
Hier zunächst noch ein paar Informationen zur Vorschau der Scans: 
 
Miniaturansicht der Vorschau-Scans 
 

 
 
Hier kann man auswählen auf welche Dias sich die nachfolgenden Bearbeitungsschritte auswirken sollen. Links 
unten sind ein kleines Plus und Minus, damit kann man alle Dias auswählen (+) bzw. alle Dias abwählen (-).  
 
Rot umrahmt ist das Vorschaubild welches man im Vorschau-Fenster sieht. 
 
Hinweis: durch betätigen von Plus oder Minus werden immer alle Dias gewählt oder abgewählt, unabhängig 
davon ob man zuvor einzelne Dias abgewählt hat.  
 
Hinweis zum Vorschau-Fenster: cm oder Inch festlegen: in der linke oberen Ecke kann man durch klicken (im 
abgebildeten Fall auf in) die Bemessung in cm oder Inch für das Vorschaufenster festlegen. Dies ist u.U. für die 
manuelle Einstellung des Scanbereichs hilfreich: 
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3.3.2.3 Bildeinstellungen 
 
Die Bildeinstellungen sind ein weiteres mächtiges Werkzeug in CyberView – mit dem sich mit etwas 
ausprobieren bei den Einstellungen genau so gute Ergebnisse wie im viel gerühmten Silverfast erzielen lassen! 
(Anm.: kleiner sarkastischer Seitenhieb auf Silverfast, ich streite nicht ab das Silverfast eine Fülle mehr an 
Möglichkeiten bietet). 
 
Wichtig: die Bildeinstellungen werden nur auf die Scans angewendet von welchen man auch einen Vorschau 
Scan gemacht hat! Hier kann die Option "auf alle anwenden" für Missverständnisse sorgen – auch wenn man 
"auf alle anwenden" auswählt gilt dies nur für die Bilder von welchen auch ein Vorschau Scan gemacht wurde!! 
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Bildeinstellungen: Variationen 
 

 
 
Hier kann man, dem persönlichen Geschmack entsprechend, eine der Vorgaben auswählen. Zudem ist es 
möglich die Mitteltöne etc. zu verändern. (Dropdown Menu rechts oben) In diesem Dropdown-Menu stehen die 
Optionen: 
 

• Dunkle Bereiche 
• Mitteltöne 
• Helle Bereiche 

 
zur Verfügung. 
 
Man sollte ruhig etwas mit diesen Optionen experimentieren, die Änderungen werden sofort angezeigt. 
 
Weitere Auswahl in diesem Dropdown-Menu:  Die vorgenommenen Einstellungen kann man auch als Eigene 
Vorlage speichern und später dann wieder unter Einstellung aufrufen (auf der Abbildung links unten). 
 
Mit diesen Optionen arbeite ich persönlich selten – ich verwende lieber den Farbabgleich. 
 
Unten links befindet sich noch ein Dropdown Menu "Einstellung" hier kann man die Einstellungen als Vorlage 
für Später speichern bzw. gespeicherte Einstellungen wieder Laden oder Löschen.
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Bildeinstellungen: Farbabgleich 
 

 
 
Hier kann man die aufgeführten Einstellungen verändern indem man den Schieberegler betätigt oder die Pfeile 
hoch/runter, man kann auch direkt einen Wert eingeben, bei negativen Werten dann ein Minuszeichen 
voranstellen. Sehr schön ist das man links immer das Original und rechts das Ergebnis mit den vorgenommenen 
Einstellungen sieht. 
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Zur Verdeutlichung das obige Beispiel mit leichten Änderungen: 
 

• Helligkeit: +15 
• Kontrast: +10 
• Sättigung: +15 

 

 
 
Schon hat man kräftigere Farben (ähnliche wie es z.B. Silverfast liefert). (Siehe auch unten). 
 
Auch hier kann man die Einstellungen als Vorlage speichern. 
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Hier noch ein Screenshot des Vorschau Scans, Oben "normal" Unten mit den Änderungen: 
 

    

 
 
Es ist (vor allem am Himmel) gut zu Erkennen das schon eine leichte Änderung der Farbsättigung zu 
kräftigeren Farben führt. Dies ist natürlich Geschmackssache. Ich persönlich finde diese "Bonbon-Farben" in 
den meisten Fällen zu unnatürlich. 
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Bildeinstellungen: Kurven und Ebenen 
 

 
 
Diese Option habe ich nur der Vollständigkeithalber aufgeführt. Damit habe ich noch nicht ernsthaft gearbeitet. 
 
Anmerkung: alles unter Bildeinstellung kann man im Prinzip auch mit einem Bildbearbeitungsprogramm 
machen. Ich arbeite hier sehr gerne mit IrfanView inkl. Plugins für "verlustfreie JPEG" Bearbeitung. IrfanView 
hat den großen Vorteil das man alle Änderungen im Batch-Betrieb auf ein komplettes Verzeichnis anwenden 
kann.(Zudem ist das Programm Freeware). 
 
Wenn man also nicht mit den Bildeinstellungen arbeiten möchte oder nach dem Scannen feststellt das man doch 
noch was Ändern möchte lässt sich das mit IrfanView sehr einfach und komfortabel vornehmen. 
 
Die Ergebnisse entsprechen (natürlich die richtigen Einstellungen vorausgesetzt) 100% denen die man auch via 
Bildeinstellungen erzielen kann! 
 
3.3.2.4 Scannen 
 
Egal ob mit oder ohne Vorschau – so kann man Scannen: 
 
Menu oder Symbol "Scannen" auswählen: 
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Die Optionen sollten selbstsprechend sein. (Wenn hierzu doch Fragen sind, Bitte per Mail bei mir melden). 
 
Die (hier hellgraue) Option "Ausgewählte Dias scannen" kann man nur aktivieren wenn ein Vorschau Scan 
gemacht wurde. 
 
Nach Auswahl einer der Optionen erscheint das Bild mit den Optionen zum Speichern der Scans: 
 
Optionen beim Speichern: 
 
Vorab: Warum auch immer, dieser Dialog reagiert teilweise nervig langsam auf Eingaben, also lieber nicht zu 
schnell Tippen und etwas warten! 
 

 
  
Hier kann man folgende Einstellungen vornehmen: 
 

• Verzeichnis 
• Dateinamen 
• Länge des Index 
• Optionen 
• Dateityp 
• JPEG-Qualität 

 
Die Einstellungen im Detail: 
 
Verzeichnis = das Verzeichnis in welchem die Scans gespeichert werden sollen. Mit "Durchsuchen" öffnet sich 
ein Explorer Fenster und man kann den Speicherort auswählen. Durch direkte Eingabe eines Verzeichnisses 
kann man auch ein neues Verzeichnis anlegen. 
 
Dateiname = Namen der Dateien der Scans, frei wählbar 
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Die Option "An Namen der Basisdatei angehängter In(dex)" habe ich immer aktiviert. Hier kann man noch die 
Anzahl der Stellen für den Index mitgeben. (1 bis 6 Stellen sind möglich). 
 
Optionen = hier kann man auswählen ob der Index für den Dateinamen der Filmindex sein soll (dieser wird 
beim betätigen von "Magazin neu laden" auf 1 gesetzt, ansonsten weitergezählt. Alternativ kann man auch eine 
Benutzerdefinierte Startnummer vergeben – ab dieser wird dann der Index hochgezählt. 
 
Dateityp = eine sehr wichtige Option. Es gibt verbissen geführte Diskussionen ob das TIFF (TIF) Format besser 
ist oder ob das JPEG (JPG) Format ausreicht. Ganz sicher ist TIFF das Format der Profis und wird in vielen 
professionellen Bildbearbeitungs-Programmen entsprechend unterstützt. Aber auch für JPG gibt es inzwischen 
hinreichend Bildbearbeitungs-Programme welche die "verlustfreie JPG Bearbeitung" ermöglichen. (Sogar für 
die Freeware IrfanView gibt es entsprechende (ebenfalls Freeware) "PlugIns" 
 
Ich bevorzuge persönlich das JPG Format – zumal ich auch im direkten Vergleich keine Unterschiede zum TIF 
Format sehen konnte, auch nach diversen Bearbeitungsschritten z.B. in IrfanView oder Paint Shop Pro. 
 
TIF benötigt zudem erheblich mehr Speicherplatz, so ist das in meinen Beispielen oft gezeigte Bild "Altes 
Rathaus in Dortmund" im TIF Format 91.836 KB groß, als JPG sind es 3.794 KB. Das TIF ist also ca. 24 mal 
so groß wie das JPG. Wenn man große Dia Mengen Scannen möchte kommen schnell schwindelerregende 
Datenmengen zu Stande! 
 
JPEG-Qualität = hier wird die Kompression der JPG Dateien festgelegt. Tipp: "Best" 
 
Hat man alles ausgewählt muss man nur noch OK betätigen. Der DigitDia scannt nun die ausgewählten Dias. 
 
Die Statuszeile(n) 
 
Unten im CyberView Fenster befindet sich wie bei vielen Windows-Programmen üblich die Statuszeile. 
 
Diese zeigt links Informationen über RGB Werte und die X und Y Position an: 
 

 
 
Rechts werden folgende Informationen angezeigt 
 

• Zoom-Bereich 
• Position = aktuelle Position im Dia-Magazin 
• Auswahl = Anzahl der ausgewählten Dias 
• Belichtung = Werte für die eingestellte Belichtung je Farbkanal 

 

 
 
3.4 CyberView beenden 
 
Durch Auswahl von "Beenden" im Menu Scan wird CyberView beendet: 
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Es erscheint das Bild: 
 

 
 
Dieses Bild sollte selbsterklärend sein. 
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4. Firmware-Update 
 
Hinweis: potentielle Silverfast Anwender sollten sich zunächst informieren ob Silverfast mit der aktuellen 
Firmware-Version problemlos funktioniert! Bzw. welche Silverfast Version mit welcher Firmware-Version 
problemlos funktioniert. 
 
Vorgehen zum Firmware-Update 
 
Wichtig: beim Firmware-Update sollte man unbedingt die bei solchen Vorgängen notwendige Vorsicht walten 
lassen! Auf keinen Fall den PC oder den Scanner während des Update Vorgangs ausschalten! 
 
Die aktuelle Firmware von der Reflecta Webseite oder der Scanace Webseite Downloaden. 
 
In CyberView unter Hilfe den Punkt "Firmware aktualisieren" auswählen. 
 
Ein normaler Datei-Explorer Dialog öffnet sich und man wählt die entsprechende Firmware-Datei aus (Endung 
.bin = binär-Format) 
 
Hinweis: bei den Scanner ist auch problemlos wieder ein "Downgrade" der Firmware möglich (als wieder eine 
alte Firmware Version aufspielen). 
 
Anzeige der aktuellen Firmware- und Software-Version 
 
In CyberView Hilfe, "Über" bekommt man die aktuelle Firmware-Version angezeigt: 
 

 
 
Leider wird hier bei der Software-Version nur die "Haupt-Version" ohne die Erweiterungen (in diesem Fall 
wäre es die "1.17i" und das Software-Datum angezeigt. 
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5. Sonstiges 
 
Werkzeugleiste 
 
Eine Erklärung der Werkzeugleiste gibt es bei entsprechender "Nachfrage" in der nächsten Version der 
Anleitung. 
 

 
 
Einstellungen für aktives Bild 
 
Das Fenster "Einstellungen für aktives Bild" sollte weitgehend selbsterklärend sein. Hier können noch mal die 
Einstellungen verändert werden. 
 
Links die Normale Ansicht, rechts die Erweiterte Ansicht 
 

     
 
Auch hier: auf Wunsch werde ich das in der nächsten Version der Anleitung genauer erklären! 
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Negative Scannen 
 
Der DigitDia ist auch ein sehr guter Negativ Scanner. Man sollte es mal ausprobieren und ein Negativ Rahmen 
und Scannen. Achtung: das empfiehlt sich natürlich nur wenn man nicht mehr vor hat von seinen Negativen 
Abzüge machen zu lassen! 
 
6. Anhang 
 
6.1 Abkürzungen 
 
CV = CyberView 
DD = DigitDia 
PS = ProsScan 
PIE = Pacific Image Electronics 
 
6.2 Copyright etc. 
 
Alle verwendeten Kennzeichen sind Marken der jeweiligen Eigentümer 
 
Das Copyright © für dieses Dokument liegt beim Verfasser. Das Kopieren von Bildern, Texten oder sonstigen 
Inhalten ist nur nach vorheriger Genehmigung erlaubt. 
 
Wichtiger Hinweis zu allen Links in diesem Dokument: 
 
Mit Urteil vom 12. Mai 1998 -312 O 85/98 - 
 
"Haftung für Links" hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch die Anbringung eines Links die Inhalte der gelinkten 
Seite ggf. mit zu verantworten hat. Dies kann nur dadurch verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesen Inhalten 
distanziert. 
 
Ich distanziere mich ausdrücklich von den Inhalten aller gelinkten Seiten in diesem Dokument und bin nicht für diese Inhalte 
verantwortlich. 
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